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Nachhaltiges Bauen ist ein Konzept, das darauf abzielt, die Umweltauswirkungen von
Bauprojekten zu minimieren und gleichzeitig die Lebensqualität der Nutzer zu verbessern. Es
umfasst eine Vielzahl von Aspekten, darunter die Auswahl umweltfreundlicher Materialien,
die effiziente Nutzung von Energie und Wasser sowie die Schaffung gesunder Innenräume.
Die Grundprinzipien des nachhaltigen Bauens basieren auf der Idee, dass Gebäude nicht nur
funktionale Räume sind, sondern auch einen positiven Einfluss auf die Umwelt und die
Gesellschaft haben sollten.

Dies bedeutet, dass Architekten, Ingenieure und Bauherren bei der Planung und Ausführung
von Bauprojekten stets die ökologischen, sozialen und wirtschaftlichen Auswirkungen
berücksichtigen müssen. Die Bedeutung des nachhaltigen Bauens wird zunehmend erkannt,
da die globalen Herausforderungen wie Klimawandel, Ressourcenknappheit und
Urbanisierung immer drängender werden. In vielen Ländern gibt es bereits gesetzliche
Vorgaben und Anreize für nachhaltige Baupraktiken.

Darüber hinaus zeigen zahlreiche Studien, dass nachhaltige Gebäude nicht nur
umweltfreundlicher sind, sondern auch wirtschaftliche Vorteile bieten, wie geringere
Betriebskosten und eine höhere Wertsteigerung. Die Integration von nachhaltigen Praktiken
in den Bauprozess ist somit nicht nur eine ethische Verantwortung, sondern auch eine
wirtschaftlich sinnvolle Entscheidung.

Key Takeaways
Nachhaltiges Bauen bezieht sich auf die umweltfreundliche, ressourcenschonende und
langfristig ökonomische Bauweise.
Die LEED-Zertifizierung bietet Vorteile wie verbesserte Energieeffizienz und bessere
Innenraumqualität, erfordert jedoch strenge Anforderungen.
BREEAM-Zertifizierung bewertet Kriterien wie Energie, Wasser, Materialien und Abfall,
und setzt hohe Standards für nachhaltiges Bauen.
Erfolgsgeschichten zeigen, dass nachhaltiges Bauen zu geringerem
Ressourcenverbrauch und höherer Nutzerzufriedenheit führen kann.
Die Kosten von LEED und BREEAM Zertifizierungen können hoch sein, aber die
langfristigen Nutzen in Form von Energieeinsparungen und Wertsteigerung sind
signifikant.
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LEED-Zertifizierung: Vorteile und
Anforderungen
 

Was ist LEED-Zertifizierung?
Die LEED-Zertifizierung (Leadership in Energy and Environmental Design) ist ein international
anerkanntes Bewertungssystem für nachhaltiges Bauen, das von der U.S. Green Building
Council (USGBC) entwickelt wurde. LEED bietet eine strukturierte Methode zur Bewertung der
Umweltleistung von Gebäuden und fördert die Implementierung nachhaltiger Praktiken in der
Bauindustrie.

Vorteile der LEED-Zertifizierung
Ein wesentlicher Vorteil der LEED-Zertifizierung ist die Anerkennung, die sie sowohl auf
nationaler als auch auf internationaler Ebene genießt. Gebäude mit LEED-Zertifizierung
werden oft als Vorbilder für nachhaltiges Bauen angesehen und können dadurch das Image
von Unternehmen und Institutionen erheblich verbessern.

Anforderungen und Kategorien
Die Anforderungen für eine LEED-Zertifizierung sind vielfältig und umfassen verschiedene
Kategorien wie Standortauswahl, Wassereffizienz, Energie und Atmosphäre, Materialien und
Ressourcen sowie Innenraumqualität. Um eine LEED-Zertifizierung zu erhalten, müssen
Bauprojekte eine bestimmte Anzahl von Punkten in diesen Kategorien erreichen.

https://www.cafm-blog.de/blog/leed-und-breeam-gebaeudezertifizierung-im-fokus/
https://www.cafm-blog.de/blog/7-tipps-fuer-eine-erfolgreiche-implementierung-von-computer-aided-facility-management-systemen/
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Punktevergabe und Zertifizierungsstufen
Die Punktevergabe erfolgt auf einer Skala von „LEED Certified“ bis „LEED Platinum“, wobei
jede Stufe höhere Anforderungen an die Nachhaltigkeit stellt. Diese Struktur ermöglicht es
Bauherren, gezielt Maßnahmen zu ergreifen, um ihre Gebäude umweltfreundlicher zu
gestalten und gleichzeitig die Anforderungen der Zertifizierung zu erfüllen.

BREEAM-Zertifizierung:
Bewertungskriterien und Standards
BREEAM (Building Research Establishment Environmental Assessment Method) ist ein
weiteres führendes Bewertungssystem für nachhaltiges Bauen, das ursprünglich in
Großbritannien entwickelt wurde. Ähnlich wie LEED zielt BREEAM darauf ab, die
Umweltleistung von Gebäuden zu bewerten und zu verbessern. Die BREEAM-Zertifizierung
berücksichtigt eine breite Palette von Kriterien, darunter Energieeffizienz,
Wassermanagement, Materialauswahl, Abfallmanagement und ökologische Auswirkungen.

Ein herausragendes Merkmal von BREEAM ist die Berücksichtigung des gesamten
Lebenszyklus eines Gebäudes, was bedeutet, dass sowohl die Bauphase als auch der Betrieb
und die spätere Entsorgung in die Bewertung einfließen. Die Bewertung erfolgt in Form eines
Punktesystems, das es ermöglicht, verschiedene Aspekte der Nachhaltigkeit zu gewichten.
Projekte können in verschiedenen Kategorien zertifiziert werden, darunter „BREEAM Very
Good“, „BREEAM Excellent“ und „BREEAM Outstanding“.

Die Anforderungen an die einzelnen Kategorien variieren je nach Art des Gebäudes und
dessen Nutzung. Ein wichtiger Aspekt von BREEAM ist auch die Einbeziehung von
Stakeholdern während des gesamten Planungs- und Bauprozesses, was zu einer höheren
Akzeptanz und besseren Ergebnissen führen kann.

https://www.cafm-blog.de/blog/nachhaltigkeitsberichterstattung-transparenz-und-verantwortung/
https://www.cafm-blog.de/blog/leed-und-breeam-im-vergleich-der-nachhaltigkeitsstandards/
https://www.cafm-blog.de/blog/kriterien-fuer-die-auswahl-einer-praxisgerechten-cafm-loesung/
https://www.cafm-blog.de/blog/steigerung-der-energieeffizienz-tipps-und-tricks/
https://www.cafm-blog.de/blog/nachhaltigkeitsberichterstattung-transparenz-und-verantwortung/
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Nachhaltiges Bauen in der Praxis:
Erfolgsgeschichten und Beispiele
 

Kategorie Metric Beispiel

Energieeffizienz
Reduktion des

Energieverbrauchs um 30%
Passivhaus in München

Nachhaltige Materialien
Verwendung von recycelten

Baustoffen um 50%
Bürogebäude in Berlin

Wassereffizienz
Reduktion des

Wasserverbrauchs um 40%
Wohnanlage in Hamburg

Umweltfreundliche

Mobilität

70% der Bewohner nutzen

öffentliche Verkehrsmittel

oder Fahrrad

Stadtentwicklungsprojekt in

Freiburg

 

In der Praxis gibt es zahlreiche beeindruckende Beispiele für nachhaltiges Bauen, die sowohl
innovative Ansätze als auch erfolgreiche Implementierungen zeigen. Ein herausragendes
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Beispiel ist das Bosco Verticale in Mailand, Italien. Dieses Wohngebäude besteht aus zwei
Türmen, die mit über 9.000 Bäumen und 20.000 Pflanzen begrünt sind.

Diese vertikale Begrünung verbessert nicht nur die Luftqualität in der Stadt, sondern bietet
auch Lebensraum für Vögel und Insekten. Das Projekt wurde mit verschiedenen
Auszeichnungen für seine nachhaltigen Merkmale geehrt und hat das Bewusstsein für urbane
Begrünung weltweit geschärft. Ein weiteres bemerkenswertes Beispiel ist das Bullitt Center in
Seattle, USA, das als eines der nachhaltigsten Bürogebäude der Welt gilt.

Es wurde nach den Prinzipien des „Living Building Challenge“ entworfen und produziert mehr
Energie als es verbraucht. Das Gebäude nutzt Solarenergie, Regenwassernutzungssysteme
und natürliche Belüftung, um den ökologischen Fußabdruck zu minimieren. Darüber hinaus
wurden bei der Materialauswahl strenge Kriterien angelegt, um sicherzustellen, dass keine
schädlichen Chemikalien verwendet werden.

Das Bullitt Center dient als Modell für zukünftige Bürogebäude und zeigt eindrucksvoll, wie
nachhaltiges Bauen in der Praxis umgesetzt werden kann.

Kosten und Nutzen von LEED und
BREEAM Zertifizierungen
Die Entscheidung für eine LEED- oder BREEAM-Zertifizierung kann zunächst mit höheren
Kosten verbunden sein, da zusätzliche Planungs- und Implementierungsmaßnahmen
erforderlich sind. Diese Investitionen können jedoch durch langfristige Einsparungen bei den
Betriebskosten ausgeglichen werden. Studien haben gezeigt, dass zertifizierte Gebäude oft
geringere Energiekosten aufweisen und eine höhere Mieterzufriedenheit genießen.

Zudem können Unternehmen durch die Zertifizierung ihre Marktposition stärken und sich von
Wettbewerbern abheben. Ein weiterer finanzieller Vorteil ist die Möglichkeit von
Steueranreizen oder Förderungen für nachhaltige Bauprojekte in vielen Ländern. Diese
Anreize können dazu beitragen, die anfänglichen Kosten zu senken und die Rentabilität des
Projekts zu erhöhen.
Darüber hinaus kann eine LEED- oder BREEAM-Zertifizierung den Wert eines Gebäudes

https://www.cafm-blog.de/blog/bim-modell-gebaeudemanagement-optimierung/
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steigern, da immer mehr Käufer und Mieter Wert auf Nachhaltigkeit legen. In einer Zeit, in
der ökologische Verantwortung zunehmend an Bedeutung gewinnt, kann eine solche
Zertifizierung auch als Marketinginstrument dienen.

Nachhaltiges Bauen:
Herausforderungen und Chancen
 

Die Kostenhürde
Eine der größten Hürden ist oft das anfängliche Kostenbewusstsein bei Investoren und
Bauherren. Viele sehen nachhaltige Praktiken als zusätzliche Ausgaben an, ohne die
langfristigen Einsparungen zu berücksichtigen.

Fachwissen und Innovation
Zudem kann es an Fachwissen fehlen; nicht alle Architekten oder Bauunternehmen sind mit
den neuesten Technologien oder Materialien vertraut, die für nachhaltiges Bauen erforderlich
sind. Dennoch bieten sich durch diese Herausforderungen auch Chancen für Innovationen in
der Branche. Die Nachfrage nach nachhaltigen Lösungen wächst stetig, was Unternehmen
dazu anregt, neue Technologien zu entwickeln und bestehende Prozesse zu optimieren.

Zusammenarbeit und Wissensaustausch
Zudem gibt es einen zunehmenden Trend zur Zusammenarbeit zwischen verschiedenen
Akteuren im Bauwesen – von Architekten über Ingenieure bis hin zu Bauherren – um
gemeinsam nachhaltige Lösungen zu finden. Diese interdisziplinäre Zusammenarbeit kann

https://www.cafm-blog.de/blog/facilities-management-trends-innovationen/
https://www.cafm-blog.de/blog/revolution-im-bauwesen-bim-veraendert-die-branche/
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nicht nur zu besseren Ergebnissen führen, sondern auch den Wissensaustausch fördern.

Obwohl sowohl LEED als auch BREEAM ähnliche Ziele verfolgen – nämlich die Förderung
nachhaltiger Baupraktiken – gibt es einige wesentliche Unterschiede zwischen den beiden
Zertifizierungssystemen. LEED hat seinen Ursprung in den USA und hat sich international
verbreitet, während BREEAM ursprünglich in Großbritannien entwickelt wurde und dort einen
stärkeren Einfluss hat. Die Bewertungsmethoden unterscheiden sich ebenfalls; während LEED
ein Punktesystem verwendet, das auf verschiedenen Kategorien basiert, berücksichtigt
BREEAM auch den Lebenszyklus eines Gebäudes umfassender.

Ein weiterer Unterschied liegt in den spezifischen Anforderungen der beiden Systeme. LEED
legt großen Wert auf Energieeffizienz und Wassermanagement, während BREEAM zusätzlich
soziale Aspekte wie den Einfluss auf die Gemeinschaft stärker betont. Trotz dieser
Unterschiede haben beide Systeme das gemeinsame Ziel, umweltfreundliche Praktiken im
Bauwesen zu fördern und einen positiven Einfluss auf die Umwelt zu erzielen.

Beide Zertifizierungen bieten zudem eine Vielzahl von Ressourcen und Schulungen an, um
Bauherren bei der Umsetzung nachhaltiger Praktiken zu unterstützen.

Die Zukunft des nachhaltigen Bauens:
Trends und Entwicklungen
Die Zukunft des nachhaltigen Bauens wird voraussichtlich von mehreren Trends geprägt sein,
die sowohl technologische Innovationen als auch gesellschaftliche Veränderungen umfassen.
Ein bedeutender Trend ist die zunehmende Digitalisierung im Bauwesen. Technologien wie
Building Information Modeling (BIM) ermöglichen eine präzisere Planung und Ausführung von
Bauprojekten unter Berücksichtigung nachhaltiger Kriterien.

Diese digitalen Werkzeuge können dazu beitragen, Ressourcen effizienter zu nutzen und
Abfall zu minimieren. Ein weiterer wichtiger Aspekt ist das wachsende Bewusstsein für soziale
Nachhaltigkeit. Immer mehr Bauprojekte berücksichtigen nicht nur ökologische Faktoren,
sondern auch soziale Aspekte wie Gemeinschaftsbildung und Lebensqualität der Bewohner.
Dies könnte zu einer verstärkten Integration von Grünflächen in städtischen Gebieten oder

https://www.cafm-blog.de/blog/revolution-im-bauwesen-bim-veraendert-die-branche/
https://www.cafm-blog.de/blog/die-herausforderungen-im-facility-management-verstehen/
https://www.cafm-blog.de/blog/facilities-management-trends-innovationen/
https://www.cafm-blog.de/blog/digitalisierung-im-facility-management-effiziente-prozesse-und-kostenersparnis/
https://www.cafm-blog.de/blog/bim-modell-erstellen-planung-umsetzung/
https://www.cafm-blog.de/blog/bim-modell-gebaeudebewirtschaftung-praxisguide/
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zur Schaffung von Wohnraum führen, der für verschiedene Einkommensgruppen zugänglich
ist. Zusätzlich wird erwartet, dass regenerative Ansätze im Bauwesen an Bedeutung
gewinnen werden. Diese Konzepte zielen darauf ab, nicht nur den ökologischen Fußabdruck
eines Gebäudes zu minimieren, sondern aktiv zur Verbesserung der Umwelt beizutragen – sei
es durch CO2-Reduktion oder durch die Schaffung von Lebensräumen für Flora und Fauna.

In Kombination mit den bestehenden Zertifizierungssystemen wie LEED und BREEAM könnte
dies einen Paradigmenwechsel im Bauwesen einleiten und neue Standards für zukünftige
Projekte setzen.

FAQs
 

Was ist nachhaltiges Bauen nach LEED und
BREEAM?
Nachhaltiges Bauen nach LEED (Leadership in Energy and Environmental Design) und
BREEAM (Building Research Establishment Environmental Assessment Method) sind
Zertifizierungssysteme, die die Nachhaltigkeit von Gebäuden bewerten und fördern.

Welche Kriterien werden bei der Zertifizierung
nach LEED und BREEAM berücksichtigt?
Bei der Zertifizierung nach LEED und BREEAM werden Kriterien wie Energieeffizienz,
Wasserverbrauch, Materialauswahl, Innenraumqualität, Standortwahl und ökologische
Auswirkungen berücksichtigt.
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Welche Vorteile bietet nachhaltiges Bauen nach
LEED und BREEAM?
Nachhaltiges Bauen nach LEED und BREEAM bietet Vorteile wie geringere Betriebskosten,
verbesserte Arbeitsumgebung, geringere Umweltauswirkungen und eine höhere
Immobilienwertsteigerung.

Wie unterscheiden sich LEED und BREEAM
voneinander?
LEED ist ein Zertifizierungssystem aus den USA, während BREEAM aus Großbritannien
stammt. Beide Systeme haben ähnliche Ziele, aber unterschiedliche Bewertungskriterien und
Schwerpunkte.

Welche Gebäude können nach LEED und BREEAM
zertifiziert werden?
LEED und BREEAM können für verschiedene Gebäudetypen wie Wohngebäude, Bürogebäude,
Schulen, Krankenhäuser und Einzelhandelsgebäude angewendet werden.

Wie hilfreich war dieser Beitrag?
Klicke auf die Sterne um zu bewerten!

Bewertung Abschicken
Bisher keine Bewertungen! Sei der Erste, der diesen Beitrag bewertet.

Top-Schlagwörter: Arbeitsumgebung, Building Information Modeling, Energieeffizienz,
Entscheidung, Implementierung, Nachhaltigkeit, U.S. Green Building Council, Urbanisierung,
kosten, planung
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Verwandte Artikel

Die Bedeutung des Facility Managements in der Volkswirtschaft
Zertifizierungssysteme für nachhaltige Gebäude: Ein Überblick
Nachhaltiges Bauen: Grüne Gebäude für die Zukunft

https://www.cafm-blog.de/blog/die-bedeutung-des-facility-managements-in-der-volkswirtschaft/
https://www.cafm-blog.de/blog/zertifizierungssysteme-fuer-nachhaltige-gebaeude-ein-ueberblick/
https://www.cafm-blog.de/blog/nachhaltiges-bauen-gruene-gebaeude-fuer-die-zukunft/

